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Blatt 1, Hausaufgaben

Aufgabe 1:

a) Berechnen Sie alle partiellen Ableitungen erster und zweiter Ordnung für die Funktio-
nen:

f(x, y, z) := xyz sin(x+ y + z), g(x, y, z) := cos2(x)ey

z
.

b) Die Tangentialebene an den Graphen einer differenzierbaren Funktion f : Df −→ R

im Punkt (x0, y0) ∈ Df ⊂ R
2 ist gegeben durch

z = f(x0, y0) + fx(x
0, y0) (x− x0) + fy(x

0, y0) (y − y0) .

Bestimmen Sie die Tangentialebene von f : R2 \ {0} → R, f(x, y) = x2 + y2 im
Punkt (x0, y0) = (−1, 1) . Plotten Sie im Bereich [−2, 2] × [−2, 2] das Flächenstück,
welches durch z = f(x, y) gegeben ist, und die Tangentialebene.

Aufgabe 2:

In einem unendlich ausgedehnten elek-
trischen Leiter existiere die Bohrung
(x, y, z)T : x2 + y2 ≤ R2 . Eine
Spannungsquelle bewirke außerhalb der
Bohrung das elektrische Potential

Φ(x, y, z) := −E0

(

x+
x

x2 + y2
R2

)

.

Für die elektrische Stromdichte J gilt
dann innerhalb der Bohrung J = 0
und außerhalb der Bohrung
J = κE , E = −∇Φ,
κ = spezifische Leitfähigkeit des Lei-
ters.
Berechnen Sie die Stromdichte J und
die Quelldichte
div J := (J1)x + (J2)y + (J3)z .
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Äquipotentiallinien um eine Kreisbohrung

Umströmung einer Kreisbohrung
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